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An die          03.08.2010 
im Love Parade Einsatz 
eingesetzten Organisationen 
 
UnterstützungsangebotUnterstützungsangebotUnterstützungsangebotUnterstützungsangebot    
Einsatznachsorge Duisburg Einsatznachsorge Duisburg Einsatznachsorge Duisburg Einsatznachsorge Duisburg ---- Love Parade Love Parade Love Parade Love Parade    
 
Während und nach dem Einsatz wurde durch die Einsatzleitung und die beteiligten 
KatS-Organisationen vielfältige Unterstützung für die eingesetzten Helfer bereitge-
stellt. So haben etwa die Hilfsorganisationen und das THW in der ersten Woche je in 
ihren Untergliederungen eingesetzte Kräfte sowohl in Einzel- als auch in Gruppen-
gesprächen unterstützt und außerdem die Untergliederungen angeschrieben, ihnen 
Nachsorgemaßnahmen empfohlen und um Meldung von Unterstützungsbedarf ge-
beten. 
 
Mit der Trauerfeier am Samstag, 31.07.2010 ist die erste Phase der Einsatznachsor-
ge zu Ende gegangen. 
 
Nun geht es nach Einschätzung erfahrener Einsatznachsorge-Experten in einer 
zweiten Phase um 
 

• strukturierte einsatzabschließende Nachbesprechungen für die eingesetzten 
Einsatzgruppen sowie  

• die sorgfältige Beobachtung und Unterstützung, ggfs. Weitervermittlung ein-
zelner stärker belasteter Einsatzkräfte. 

 
Bei dieser Aufgabe können und möchten wir Sie gern unterstützen. 
 
In der SbE-Bundesvereinigung sind bundesweit etwa 80 Einsatznachsorge-Teams 
mit gut geschulten und erfahrenen Psychosozialen Fachkräften und Peers vernetzt. 
Sie können in enger Abstimmung mit Ihnen als externe Moderatoren Einzel- und 
Gruppengespräche strukturiert durchführen. Interne und externe Unterstützung 
können sich gut ergänzen. 
 
Auch für Ihre eingesetzten PSNV-Kräfte selbst (!) stehen wir Ihnen gern nach Been-
digung der Betreuungen für einsatzabschließende Gespräche zur Verfügung. 
 
Gern beraten wir Sie telefonisch oder persönlich. 
 
Für diese Angebote entstehen Ihnen keine Kosten (außer Fahrtkosten), wir arbeiten 
ehrenamtlich. 

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf: 

Tel. 01805- 872 862 

einsatz@sbe-ev.de 

 

Mit guten Wünschen und freundlichen Grüßen    
 
     
   (Oliver Gengenbach, Vors.) 


